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Förderverein
Dampfeisenbahnfährschiff 
„STRALSUND“ e.V.
Älteste Eisenbahneinenddampffähre 
erbaut 1890 
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Umschlagen

Technische Daten 

Schiffstyp: Eisenbahnfähre (Binnenschiff)
Bauart: Einendfähre, Buganleger, als Eisbrecher geeignet
Bauwerft: Ferdinand-Schichau-Werft
Bauort: Elbing (heute Elblag, Polen)
Baunummer: 440
Länge über alles: 36,46 m
Breite über alles: 9,80 m

Tiefgang: 1,23 m unbeladen; 1,88 m beladen
Verdrängung: 192,5 t unbeladen; 337,4 beladen
Geschwindigkeit: 8 Knoten
Antrieb: 2 zweistufige Expansionskolben-Dampfmaschinen  

max. 2 mal 112,5 PS/ 83 KW
Transportkapazität: 3 Personenzugwagen oder  

3-4 Güterwagen auf 32 m Gleis
Passagiere: 300 Personen (historische  

Angaben)

Förderverein
Der Verein hat sich am 10.Mai 2014 gegründet.

Die Mitglieder leisten Beiträge zum Erhalt des technischen 
Denkmals durch Pflege und Wartung, sowie Bedienung und 
Erhaltung und Wiederherstellung der Funktion einzelner 
technischer Anlagen. 

Die Mitglieder unterstützen den Museumsbetrieb und 
führen Besucher durch die Dampffähre STRALSUND und 
erklären Aufbau und Funktion der Bordtechnik.

Die Mitglieder erforschen und dokumentieren die 
Geschichte des Trajekts.

Die Mitglieder geben Unterstützung bei regionalen 
Veranstaltungen (wie  z.B. bei den Wolgaster Hafentagen 
am ersten Wochenende im Juli oder am Tag des offenen 
Denkmals am vorletzten Wochenende im August).

Bankverbindung / Spendenkonto:  Volksbank Wolgast
IBAN: DE91130610080001015397, BIC: GENODEF1WOG

Historie

1890 – 1900 Trajektierung Bahnwagen zwischen Stralsund 
und Altefähr/Rügen

ab 1901 Verbindung zwischen Swinemünde und Wollin
1940 – 1945 Transporte für die Heeresversuchsanstalt 

Peenemünde
1945 – 1948 Transporte unter dem Kommando der 

Sowjetarme
1949 – 1990 Schiff der Deutschen Reichsbahn, Übersetzen 

Güterwagen zwischen Wolgast-Hafen und  
Wolgast-Fähre

26.10.1990 100 Jahre im aktiven Dienst
1992 Eigentum der Stadt Wolgast, Umbau zum 

Museum
1993 – 1995 mehrmalige kurze Reaktivierung zur 

Übersetzung von Trieb- und Reisezugwagen  
für die Usedomer Bäderbahn (UBB), als  
Antrieb diente ein Schlepper

1997 ab Juni am aktuellen Liegeplatz
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